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Englands Vorherrſchaft guf dem Meere
London 10 Mai Eigene Drahtnachricht Auf

einem Bankett in Glasgow ſprach ſich Admiral Beatty für
eine ſtarke britiſche Wehrmacht zur See aus
Heute ſei es mehr denn je erſorderlich daß England
über eine genügende Anzahl von Schiffen verfüge wenn es
nicht ſeine Vorherrſchaft auf dem Waſſer verlieren wolle
Das Projekt der Zukunft ſei ein Schiffstyp der es ermög
liche Fahrten unter dem Waſſer und in der Luft zu machen

Fur Vertagung der Spaer Konferenz
Kopenhagen 10 Mai Eigene Drahtnachricht

Die hieſige Preſſe empfing ein Telegramm aus Rotterdam
laut welchem in gut unterrichteten Brüſſeler Kreiſen be
fauptet wird die engliſche und italieniſche Regie
ung hätten dem deutſchen Anſuchen auf Vertagung der
Spaer Konferenz bis nach den Wahlen entſprochen
ſank halte jedoch nach wie vor an ſeinem Standpunkte
eſt Belgien werde möglicherweiſe in dieſem Falle das
Zünglein an der Wage bilden

Die Teilnehmer an der Konferenz
in Spa

WTVB Amſterdam 10 Mai Telegragaf meldet
ius Brüſſel An der Konferenz in Spa werden Frankreich
England Jtalien Japan und Belgien teilnehmen Der
amerikaniſche Geſandte wird den Sitzungen beiwohnen ohne
aber an den Erörterungen teilzunehmen

Lloyd George und Millerand
Paris 10 Mai Wie Matin mitteilt iſt geſternMiniſterpräſident Millerand von der engliſchen Regierung
eingelnden worden nach England zu kommen um das Pro
gramm für die Konferenz von Spa feſtzuſetzen

Der Londoner Korreſpondent des Petit Journal
meldet heute vormittag es beſtehe die ausgeſprochene Ten
denz in London die Zuſammenkunft zwiſchen Lloyd und
Millerand zu verhindern

vormarſch der türkiſchen Nationaliſten
Paris 10 Mai Aus Konſtantinopel berichtet Havas

daß die nationaliſtiſchen Truppen ihren Vormarſch bei
BVeigha mit verſtärkten Streitkräſten fortſetzen Sie hätten
Apſaghi beſetzt und bedrohten jetzt die Dardanellenhäfen
ſowie Tehanek wo engliſche Truppen ſtänden Ferner
hätten ſie Panderma beſetzt wo ſie Batterien ſchwerer Ge
ſchütze eingebaut haben ſollen

Abbröckelung im franzöſiſchen Generalſtreitk
Paris 10 Mai Die Gewerkſchaft der Seeleute des

Hepartements Var hat ſich für die Wiederaufnahme der
Arbeit entſchieden Desgleichen werden die Werftarbeiter
zur Arbeit zurückkehren

Paris 10 Mai Agence Havas verbreitet folgende
Meldung über den Streik Jn Cannes beſchloſſen die Berg
arbeiter in Bordeaux die Metallarbeiter in Marſeille die
Straßenbahnangeſtellten in Lyon die Bau und Metall
erbeiter und in Cherbourg die Metall Bau und Trans
zortarbeiter dem Streikbeſchluß Folge zu leiſten Die
Hruppe der Metallarbeiter des Norddevartements das die
Städte Lille Arras Valenciennes Calais Cambrai Dün
kirchen Roubaix Marchiennes und andere Städte umfaßt
beſchloſſen Montag vormittag die Arbeit einzuſtellen Auch
die Eiſenbahner in Lille beſchloſſen wieder in eine Streik
bewegung einzutreten

Präſident Maſaryk vor dem Rücktritt
Prag 10 Mai Laut Bohemia wird Präſident Ma

ſaryk nach der Eröffnung des Parlaments zurücktreten da
mit die verfaſſungsmäßige Wahl des neuen Präſidenten der
Republik vorgenommen werden kann

Der poiniſche Generalſtreik in Oberſchleſien
Beuthen e 10 Mai Ueber den für heute

angeſetzten polniſchen Generalſtreik erfahren wir von zu
tändiger Seite daß im oberſchleſiſchen Kohlenrevier die
Zahl der Ausſtändigen 50 60 Prozent im Rybniker Revier
60 70 Prozent beträgt Die Polen erklärten ihre Forde
rungen der initeralliierten Kommiſſion in Oppeln unter
breiten zu wollen Die deutſchen und deutſchgeſinnten Ar
beiter erſchienen vollzählig zur Arbeit Bis jetzt iſt die
Ruhe nirgends geſtört

Japoniſche Truppen in Fivilkleiöung nach Sibirſen
Peking 10 Mai Reuter Nach einer Charbiner

Meldung wird halbamtlich berichtet Jn den letzten Tagen
beförderten die Japaner insgeſamt neun Wagenladungen
Hewehre und acht Wagenladungen Munition nach Charbin
Jn der Richtung Sibiriens ſind ſeit dem 14 April täglich
durchſchnittlich 13 Wagenladungen mit militäriſchen Vor
räten auf der Station Mandſchuli eingetroffen Ferner
wird gemeldet daß die 13 und 14 japaniſche Diviſion
in Zivilkleidung nach Sibirien abgegangen ſind

Amerikaniſche Seeſoldaten an öle mexikaniſche
Grenze

WTVB Amſterdam 10 Mai Wie aus Waſhington ge
meldet wird erhielten 1200 Seeſoldaten den Befehl von
Philadelphia nach Key Weſt abzugehen um ſich dort für
den Dienſt in Mexiko bereit zu halten Der Marine
ſekretär Daniels erklärte daß es um eine Vorſichts

Halle Dienstag den 11 Mai 1020

maßregel handle Die Seeſoldaten würden nur nach
Mexiko geſandt wenn dies zum Schutze der dortigen Ameri
kaner nötig wäre

Die Hauptſtaöt Mexiko in öer Hand der
KAufſtändiſchen

New York 10 Mai Reuter Laut einem Bericht
aus El Paſo haben die Aufſtändiſchen die Stadt Mexiko ge
nommen Es beſtätigt ſich daß Carranza nach Vera Cruz
geflohen iſt Außer den Streitkräften Villas haben ſich vier
weitere Garniſonen den Revolutionären angeſchloſſen

Metzelei in Mexiko
WTB Amſterdam 10 Mai Eine Reutermeldung aus

El Paſo beſagt General Marguia der Kommandant der
Stadt Mexiko habe vor der Räumung zahlreiche politiſche
Gefangene darunter 15 Generale im Militärgefängnis zu
Santiago niedermetzeln laſſen

Sinnfeiner Unruhen
Amſterdam 10 Mai Reuter meldet aus London

Etwa 100 bewaffnete Sinnfeiner griffen die PolizeiſtationCloyne an Die Beſatzung von ſechs Polizeibeamten mußte

ſich nach heftigem Kampf ergeben Ein Poliziſt wurde
lebensgefährlich verwundet Die Angreifer ſteckten das Ge
bäude in Brand und ſprengten es in die Luft Drei Nach
barhäuſer verbrannten

Der deutſche Panzerkrenzer Thüringen
Paris 10 Mai Wie Petit Pariſien aus Cherbourg

mitteilt iſt der abgelieferte deutſche Panzerkreuzer Thü
ringen beſchädigt Es e täglich 70 Tonnen
Waſſer ein und es müßten deshalb Pumpſchiffe in Tätig
keit geſetzt werden

Fwangspenſionierung ver ſechzigjährigen
Beaenten

Berlin 10 Mai Eigene Drahtnachricht Derſchreibt Jn Beamtenkreiſen rerlautet daß die
preußiſche Regierung nach Verabſchiedung der neuen Ge
haltsreform alle Beamten über 60 Jahre zwangsweiſe in
den Ruheſtand verſetzen will um die zahlreichen Beamten
aus den abgetretenen Gebieten unterzubringen

Die Enteignung der Wertpapiere
Richtlinien für die Entſchädigungs

bemeſſung
WTVB Verlin 10 Mai Drahtnachricht Wie wir

von zuſtändiger Stelle erfahren ſind dem Reichsrat die
Richtlinien nach denen die Entſchädigungen für die dem
nächſt beſchlagnahmten Wertpapiere bemeſſen werden zu
gegangen Danach ſollen für Wertpapiere die nach S 10 der
Anlage zu Art 298 und nach Art 145 des Friedensvertrages
enteignet werden eine Entſchädigung in Höhe des Liquida
tionserlöſes gezahlt werden Die Entſchädigung für die
Schantungbahn ſoll nach dem Werte erfolgen den das ge
ſamte Eigentum der Schantungbahn am 25 Juli 1914 in
mexikaniſchen Dollars umgerechnet in Reichswährung zum
Tageskurſe gehabt hat

Franzöſiſche Hirngeſpinſte
Paris 10 Mai Eigene GeneralDegoutte der Oberbefehlshaber der franzöſiſchen Beſatzungs

truppen am Rhein hat einem Ausfrager des Exzelſior
eine Unterredung gewährt die in Deutſchland nicht ohne
Nachhall bleiben dürfte Die deutſche Regierung ſo führte
er aus ſäe Haß gegen Frankreich Alle Mittel
ſeien ihr Recht und der Wirtſchaftskrieg den ſie gegen
Frankreich einleite könne wohl das Vorſpiel für
einen anderen Krieg ſein Nach ſeiner Anſicht
liege in dem Pangermanismus eine Gefahr für Frankreich
Es gebe in Deutſchland zwei Sorten Deutſche Preußen und
andere Degoutte erklärte weiter er kenne in Frankfurt
eine Jentrale einer antifranzöſiſchen Propaganda Es
handle ſich um eine Abzweigung des Miniſteriums des
Jnnern Er ſage mit Abſicht des Miniſteriums nicht des
Miniſters

Der Abſchluß öer Frankfurter Meſſe
Frankfurt a 10 Mai Jn der gemeinſamen Sitzung

des Wirtſchaftsbeirates und der Fachausſchüſſe beim 5
amt hat Direktor Modlinger einen Bericht über die Meſſe
ger dem wir folgendes entnehmen Die Vorbereitung
er zweiten Meſſe hat mit großen wirtſchaftlichen und Kdg

tiſchen Schwierigkeiten zu kämpfen gehabt Wenn das
geſchäft auch unter der flauen r gelitten hat ſo
haben doch einige Werner eſonders diejenigen fürden täglichen Bedarf ſehr gut abgeſchnitten Trotz der
Stille hat die Handelswelt ihr Vertrauen zur Frankfurter
Meſſe nicht verloren da die Anmeldungen für die dritte
Meſſe ſchon jetzt alle zur Verfügung ſtehenden Gebäude belegt haben Frantſurt ſoll in Zukunft der füh
rende Platz für die Konfektionsbranche und
das Ledergewerbe werden Ebenſo will man ver
ſuchen dem bisher noch wenig vertretenen Bijouterie und
dem Silberwarengeſchäft auf der d n Meſſe einen
beſonderen Platz einzuräumen Auch das Kunſtgewerbe wird
mit Unterſtützung des deutſchen Künſtlerverbandes eine be
ſondere Pflegeſtätte finden Eine erhebliche Ausdehnung
oll künftig das Metallgewerbe erhalten Die öſterreichiſche
uxusinduſtrie bildet für den Herbſt eine in ſich geſchloſſene
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Das neue däniſche Miniſterium
Wie mitgeteilt iſt das Jnterimsminiſterium Friis nach

Erledigung ſeiner Aufgaben zurückgetreten und ein Mini
ſterium der gemäßigten Linken hat die Leitung übernommen
Die Partei der gemäßigten Linken iſt die ſtärkſte des Folke
things doch kann ſie nur mit Unterſtützung der Konſerva
tiven und aller chauviniſtiſchen Elemente eine Mehrheit
bilden Vertreten ſind die Konſervativen im Miniſterium
nicht doch werden ſie nach Lage der Dinge ihren Einfluß
geltend machen können und auch dem Einfluß der Chau
viniſten wird Tür und Tor geöffnet ſein Man kann
nicht daran zweifeln daß dieſe in Paris in der nächſten
Zeit mit Hochdruck arbeiten werden um eine ihnen genehme
Entſcheidung in der ſchleswigſchen GHrenz
frage herbeizuführen

Jn ſeiner Programmrede vor dem Folkething hat der
neue Staatsminiſter Miniſterpräſident Neergard am
7 Mai ausgeführt daß es die neue Regierung als ihre
Pflicht anſähe alles zu tun was in ihrer Macht ſteht um
in ſo großem Umfang wie es ſich mit den Beſtimmungen
es Friedensvertrages vereinbaren läßt ihre däniſchen

Landsleute in Schleswig in ihrem Beſtreben die Ordnung
zu erreichen die ſie gegen nationale Unterdrückung ſichern
j kann und die ihnen Ausſicht auf nationale Entwicklung gibt
zu unterſtützen Hiermit hat der Staatsminiſter bei den
bekannten Kautſchukbeſtimmungen des Friedensvertrages
über die Feſtſetzung der deutſch däniſchen Grenze den Weg
nach allen Seiten offen gehalten

Das neue Miniſterium ſetzt ſich wie ſolgt zuſammen
Staats und Finanzminiſter iſt Niels Neergard der dieſe
Poſten bereits früher bekleidet hat Kirchenminiſter der
frühere Miniſterpräſident Jens Chriſtian Chriſtenſen Ver
teidigungsminiſter der frühere Miniſterpräſident Klaus
Berntſen Unterrichtsminiſter der Direktor der Volkshoch
ſchule Askov Jakob Appel der im Kabinett Berntſen den
gleichen Poſten bekleidete Miniſter des Jnnern iſt derfrühere Jnhaber dieſes Amtes Sigurd Berd geworden
Miniſter des Aeußern der frühere Geſandte in Petersburg
Harald Scavenius ein Verwandter ſeiner beiden gleich
namigen Amtsvorgänger Das Juſtizminiſterium iſt dem
Landrichter Rytter das Verkehrsminiſterium das Handels
und das Landwirtſchaftsminiſterium Slebsager Tyge Rothe
und Madſen Mygdal Männern der Praxis übertragen
worden die bisher politiſch noch nicht hervorgetreten ſind

Staatsminiſter Neergaard iſt ein hochangeſehener
kluger und äußerſt vorſichtiger Politiker der auch als Hiſto
riker und Nationalökonom einen Namen hat Er war früher
in der ſchleswigſchen Frage ein unbedingter Anhänger des
Selbſtbeſtimmungsrechts ſpäter iſt er jedoch mehr und mehr
unter den Einfluß der chauviniſtiſchen Flensburg
Gruppe gekommen Den gleichen Entwicklungsgang in der
Beurteilung der ſchleswigſchen Frage hat Kirchenminiſter
J C Chriſtenſen durchgemacht Unbedingt chauviniſtiſch
orientiert iſt Unterrichtsminiſter Appel der noch vor kurzem
den unglaublichen Gedanken ausſprach die zweite Zone
Schleswigs und Südſchleswig auf 10 15 Jahre unter inter
nationale Verwaltung zu ſtellen und ſie dann über ihre zu
künftige Staatszugehörigkeit abſtimmen zu laſſen Der
Miniſter des Aeußern Scavenius gilt im Gegenſatz zu ſeinem
gleichnamigen ſtreng neutralen Vorvorgänger im Kabinett
Zahle der als deutſch örientiert galt als ententefreundlich

Ein Miniſter für Schleswig iſt noch nicht ernannt worden
Dieſen Poſten hatte ſeit Juni v J der antichauviniſtiſche
frühere deutſche Reichstagsabgeordnete Hans Peter Hansſen
inne Wenn der Poſten wieder beſetzt wird ſo wird man
zu erwarten haben daß er einer Perſönlichkeit übertragen
wird die bei den Chauviniſten anders als Hansſen in Gunſt
tehtſten Dr s Re merkt z

Wiedereinſetzung des Flensburger Oberbürgermeiſters
Oberbürgermeiſter Todſen der während der Abſtim

mungszeit ſein Amt niederlegen und das Land verlaſſen
mußte iſt durch Verordnung der Jnternationalen Kom
miſſion wieder zum Oberbürgermeiſter ernannt worden

Staatsſekretäre
Jn der Reichsbeſoldungsordnung iſt die Amisbezeichnung

Unterſtaatsſekretär in Staatsſekretär umgewandelt worden
Bekanntlich war der Staatsſekretär War der höchſte Beamte
ſeines Reſſorts da a der Reichsverfaſſung von 1871 der Reichs
kansler der alleinige leitende Miniſter des Reiches war und die
Chefs der einzelnen Aemter nur als ſeine Gehilfen erſchienen
für die daher nicht der Titel Miniſter ſondern die Bezeichnung
Staatsſekretär gewählt wurde Nach der neuen Verfaſſung

Art 52 beſteht die Reichsregierung aus dem Reichskanzler und
den Reichsminiſtern

Nachdem ſo die früheren Staatsſekretäre nunmehr die
Amtsbezeichnung Miniſter erhalten ha iſt die früher für die
erſten Beamten nach dem Staatsſekretär verwandte Amtsbe
zeichnung Unterſtaatsſekretär nicht mehr zutreffend Es ent
ſprach zu dem Wunſche der Reichsregierung bisherigen
Unterſtaatsſekretären gemäß der geſteigerten Bedeutung ihrer

Stellung eine Amtsbezeichnung zuteil werden zu laſſen dio dem
Jnhalt und dem Anſehen ihrer ger gerecht wird zumal da
es d ſte e a die ar rentegits e Stagto nn mis utaatsſekretär iſt aus ſeſen enGründen nunmehr an

überen Unterſtaats setreten



Aufruf des Hanſabundes
WTB Berlin 10 Mai Die diesjährige Hauptverſammlung des Hanſa Bundes beſchloß nach

ſtehenden Aufruf
Jn zielbewußter Arbeit haben s weite Kreiſe

der deutſchen Arbeitnehmerſchaft eine Vertretung ge
ſchaffen die wirtſchaftlichen und wie die letzten innerpolitiſchen Ereigniſſe deutlich gezeigt haben

rinſeitigen politiſchen Forderungen der Arbeiterſchaft
Heltung zu ſchaffen verſucht Dieſe Forderungen be
ſtehen in der Jirlepuns des Sozialismus und da
mit in der Beſeitigung eines freiheit
ſchaffenden Unternehmertums

Sozialiſierung und Kommunaliſierung drohen der
Unternehmerſchaft n in Handwerk Han

i
del und Jnbuſtrie

In unermüdlicher Agitation werden die poli
tiſchen und wirtſchafts politiſchen Organiſationen der

mmer erneut erA ſei perſ gaft fortentwickelt
unſerer heutigenhebt ſich der Ruf nach der den To

Wirtſchaftsorganiſation bedeutenden
RNäterorganiſation

Gegenſtber dieſer energiſchen und einheitlich geleiteten Arbeit iſt das Unternehmertum e noch

in zahlloſen örtlichen Vereinen Fach und Wirtſ W
derbänden zerſplittert Die notwendige wirtſchaftliche

Stoßkraft fehlt
Um dem Unternehmertum Gleichbe

rechtigung im Staats und Wirtſchaftsleben zu erhalten iſt die Tr einer Einheitsfront e orherung des Tages
Feue Organiſſationen in dieſer Zeit z3 ſchaffen iſt

äverflüſſig und bedenklich Wir wollen dieſes Ziel in
m

Zuſammenſchluffe aller Einzelwirtſchaftler
und aller Fach und Wirtſchaftsorganiſationen im
ſanſa Bund für Gewerbe Handel und Induſtrie
verwirklichen Dieſe Einheitsfront als Gewerk
ſchaft der Unternehmer ſtellt ſich in den Dienſt
des ſtets vom Hanſa Bund erſtrebten friedlichen
Ausgleichs widerſtreitender Intereſſen
zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern ſoll aber
gegenüber der gewerkſchaftlichen Kampffront der
Arbeitnehmer als gleichfalls geſchloſſene Abwehrfront der ünernehmer auftreten

Das geſamte Unternehmertum
rufen wir unter Vorbehalt organiſatoriſcher Einzel
heiten heute auf ſich geſchloſſen und tatkräftig dieſer
Arbeit zur Verfügung zu ſtellen Die parteippolitiſche
Stellung des einzelnen Unternehmers bleibt dabei un
berührt Die Entwicklung der ruſſiſchen Verhältniſſe
deweiſt daß wir wenn wir das Unternehmertum als
Jleich ne aktor des Wiederaufbaues erhalten
eine nationale r icht erfüllen Wir erwarten deshalb
tatkräftige Unterſtützung und Mithilfe

Ferner wurde ein Proteſt gegen die Ausfuhr
abgabe W Ferti e angenommen und inder Fra Ablieferung des Schiffsraums ener
giſche Stellungnahme der Regierung ung
Der Präſident des Hanſa Bundes GeheimratRießer führte in ſeiner Anſprache mit der er die
Hauptverſammlung eröffnete u a folgendes anus
Eine furchtbare Zeit liegt hinter uns eine ſchlimmere
vielleicht noch vor uns Der Sozialismus der
nur den Klaſſenkampf fördert hat keine ſchöpferiſchen
Jdeen gezeitigt er hat überall vernichtet und
nirgends aufgebaut Sozialiſterung iſt eine Utopie
Der Betriebsrätegedanke iſt in einem Angen
blick in Deutſchland verwirklicht worden als ſein
Mutterland Rußland ihn als undurchführbar ab
ſchaffte Nicht gegeneinander ſondern
miteinander müſſen Arbeitgeber und Arbeitnehmer

wirken

Wir verwerfen den Herrenſtandpunkt von rechts

Der Aezt als Volkserzieher
Nachdruck verboten

Durch die Entwicklung der ſozialen Verhältniſſe hat ſich
die Stellung des Arztes zu ſeinen Mitmenſchen und zur Ge
ſamtheit des Volkes weſentlich verändert Neue Aufgaben
erwachſen der Aerzteſchaft die aus einem privaten Dienſt
leben nun mehr wie ſchon in früheren primitiven Zeiten
in eine ſoziale Berufsſtellung zurückkehrte Mit dieſen neuen
Aufgaben des Arztes im Wiederaufbau des deutſchen Volks
lebens befaßt ſich Profeſſor Robert Gaupp Tübingen in
der Ethiſchen Kultur Verlag für ethiſche Kultur Ver
lin SO und dieſe beherzigenswerten Ausführungen ver
ditenen in weite Kreiſe einzudringen

Nachdem der Verfaſſer über die Pflichten beſonders des
Landarztes geſprochen hat fährt er fort Aber nicht von
dieſen Aufgaben ſoll heute hier die Rede ſein das ſind ja
les bekannte Dinge an die flüchtig zu erinnern genügen mag
Etwas anderes liegt mir am Herzen die allgemeine Erziehung
zuf geiſtigem ünd ſittlichem Gebiete Krankheiten ſind oft
Zeiten innerer Einkehr und Selbſtbeſinnung bei ihrer Be
jandlung gibt es Stunden unfreiwilliger Ruhe in den Ge
neſungszeiten von ſchwerem Leiden zeigt die Seele häufig
eine geſteigerte Empfänglichkeit für ernſte und hohe Gedanken
und Probleme Hier iſt der Arzt der tiefe Bildung beſitzt
berufen des Kranken Führer und Leiter zu werden Iſt
Bhiloſophie nicht bloß theoretiſche Gedankenarbeit ſondern
auch praktiſche Lebensweisheit ſo durchtränke ſich der Arzt
mit philoſophiſchem Geiſte und ſpende von ſeinem eigenen
Reichtum Der Arzt deſſen Berufspflicht die Erhaltung der
leibl und geiſtigen Geſundheit des irdiſchen Menſchen
zum Jnhalt hat ſieht ſich alſo vor eine Aufgabe geſtellt die
das gilt wenigſtens für die meiſten unter uns ſeiner ge

ſamten Lebens und Weltanſchauung entſpricht Ohne einem
flachen Eudämonismus zu verfallen fühlt er ſich doch ganz
naturgemäß zu der W hin en das Los ſeines
Volkes auf dieſer Erde dieſem Le zu lindern Und

n h it von unsMaße in dem

uns liegt die
Elücht ob ans mit wahren ſoziale Sinne zu ertällen im
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wie von links Die andavernden Streiks ſchernen die
Umgangsſprache der Revolution zu ſein

Der Geſchäftsführende Präſident des Bundes Dr
C Köhler ſprach ſodann über die Notwendigkeit der
Bildung einer e der Unternehmer Ec wiesauf den Kampfruf der Afa der Arbeits gemeinſchaft
freier Angeſtelltenverbände hin der die Vernich

des Unternehmertums predige Dieſer
Vernichtungswille könne nur gebrochen werden wenn
bei den Unkernehmern der feſte Wille zur Abwehr vor
handen wäre Der Redner verlas dann den obigen
Aufruf zum Zuſammenſchluß Die Verſammlung
ſtimmte dieſem Aufruf unter lebhaften Beifallsbe
zeigungen zu

Für den Wahlkampf
I Die Demokraten in öer Regſerung

Von den Vorwürfen die jetzt die Deutſchnationalen
und die Deutſche Volkspartei im Wahlkampf gegen die
demokratiſche Partei erheben iſt keiner törichter als der
daß letztere mit dem Sozialdemokraten zuſammen
in der Regierung gearbeitet und die Geſetze angenommen
hätte Was ſollte ſie denn tun Sollte ſie n dem Bei
ſpiel der Rechtsparteien mit den Händen in den Hoſentaſchen
daſtehen und Verfaſſung und Etat ablehnen Würde ſie das
etan haben dann wäre entweder unſer Staats und Wirtaligen ſchon längſt zuſammengebrochen Deutſchland in
einer Einheitsform e mandera alen und die bru
talſte Rätediktatur an deſſen Stelle getre
ten oder die Mehrheitsſozialdemokratie würde unter dem
Druck der Unabhängigen den Geſetzen einen rein
ſozialiſtiſchen Charakter aufgezwungenhaben Die Verfaſſung mußte geſchaffen der Etat mußte
angenommen werden wenn man wenigſtens die erſten An
fänge zum Wiederaufbau herſtellen wollte
Es iſt das eigentlich eine ſolche Selbſtverſtändlichkeit daß

jeder Wähler die törichten Vorwürfe der Rechts
parteien in ihrer ganzen Haltloſigkeit erkennen müßte Frage i doch einmal jeder Bürger was
denn ſchlimmer für ihn ſein würde Eine harte
Steuergeſetzgebung oder Staatsbankrott
Ueber die Antwort kann man nicht zweifelhaft ſein und
ebenſowenig kann man ſich im Unklaren darüber ſein daß
Deutſchnationale und Deutſche Volkspartei
mit ihrer für den Wahlkampf berechneten
u cee7 Oppoſition ein frivolespiel mit dem Geſchick unſeres Vaterlandes
getrieben haben Die Hinterhältigkeit ihrer Abſicht
hat der deutſchnationale Abg Dr Düringer am 28 2 20
verraten als er in der Nationalverſammlung erklärte

Wir haben die beruhigende Gewißheit daß die
Mehrheitsparteien die Steuern annehmen Die Steuern
werden erhoben der Staat bekommt ſein Geld die Staats
notwendigkeiten werden erfüllt ganz einerlei ob wir
ſie annehmen oder ablehnen

Deutlicher als es durch dieſe Ausführungen geſchehen
kann man die Abſicht nicht bekunden das Parteiintereſſe
arg allen Umſtänden dem der Allgemeinheit voranzu
tellen

Wollte die Demokratie nicht dasſelbe tun dann mußte
mit der Sozialdemokratie in der Regierung arbeiten Und

hr iſt es zu danken daß wenigſtens die größten Härten in
der Steuergefetzgebung die größten Schroffheiten im Be
triebsrätegeſetz und die ſozialdemokratiſchen Abſichten auf
eine ſchablonenhafte Sozialiſierung unſeres Wirtſchafts
lebens bisher verhindert werden konnten Wohin wären
wir gekommen wenn wir auch wie die Deutſchnationalen
und die Herren Streſeinann und Genoſſen die Hände in die

Hofentaſchen geſteckt auf alles geſchimpft aber nichts getan
hätten Parteivorteil konnte bei dieſer Mit
arbeit für uns allerdings nicht herausſpringen Denn zunächſt übernehmen wir von den
Wählern die ganze Schwere der Verantwortung einer
ſolchen Koalitionsmitarbeit und weiter kann wohl nur ein
blöder Tor der Meinung ſein daß die Sozialdemokratie uns
weil wir ſie an der Verwirklichung ihresſozialiſtiſchen Programms bisher hinder
ten beſonders freundlich geſinnt iſt Sie beugte ſich bis

Wohle der Geſamtheit unſer Höchſtes Ziel zu erblicken Da
wir dieſe Seele beſſer kennen als die meiſten von denen die
mit formaliſtiſcher Gewandtheit die politiſche Herrſchaft an
ſich zu reißen pflegen ſo haben wir ein Recht darauf in
allen öffentlichen Fragen mehr als bisher gehört zu werden
Wer wie ich in den letzten vier Jahren unter den grauen
vollen Jrrtümern einer Politik ſeeliſch gelitten hat die aller
pſychologiſchen Einſicht bar war und uns dadurch zu den
Parias der Menſchheit gemacht hat in dem muß das ſtür
miſche Verlangen wach werden laßt endlich einmal diejeni
gen das Schickſal unſeres Volkes in die Hand nehmen die
von den ſeeliſchen Kräften des einzelnen und der Maſſe mehr
wiſſen als die menſchenunkundige Bürokratenweisheit die
uns bisher geleitet und jetzt in den tiefſten Abgrund geführt
hat Unter den Kennern der ſeeliſchen Kräfte des Volkes ſtehen
aber die Aerzte an erſter Stelle nicht alle freilich aber die
jenigen unter ihnen die den Namen des Arztes wirklich
verdienen Ueber allem engen Parteiweſen über jeder ex
bärmlichen Jntereſſenpolitik über aller parlamentariſchen
Flachheit und Eitelkeit ſteht die auf reicher Menſchenkenntnis
und tiefer Menſchenliebe ruhende Denkweiſe des Arztes der
im täglichen Kampfe mit Not und Elend der Welt und im
täglichen Anblick der Triebkräfte menſchlichen Handelns die
richtige Bewertung der menſchlichen Dinge erwirbt Jn ſeiner
erſten Rede in der deutſchen Nationalverſammlung zu Weimar
hat Graf Brockdorff Rantzau auf die gemeinſame Aufgabe
aller Menſchen hingewieſen ihr Leben innerlich reicher
und vollkommener zu geſtalten und nicht inmitten einer ge
ſteigerten Ziviliſation zu Maſchinenteilen des Produktions
prozeſſes herabzuſinken Vor zwölf Jahren habe ich an
öffentlicher Stelle den gleichen Gedanken ausführlich beleuch
tet und daraus die Folgerung gezogen daß die Arbeit des
modernen Menſchen weit mehr als in früheren Zeiten einer
Ergänzung durch ſeeliſche Erholung bedarf deren richtige
Ausgeſtaltung eine Lebensfrage für unſere ganze Kultur dar
ſtellt Wenn die Zukunft unſeres Volkes deſſen politiſche und
militäriſche Macht zertrümmert deſſen wirtſchaftliche Blüte
vom Sturmwind des Krieges vernichtet wurde ſich nur auf
die Erneuerung des deutſchen Geiſtes im Sinne von Kant
und Goethe Herder und Humboldt gründen kann ſo tritt an
die führenden Kreiſe des Volkes die unabweisliche Pflicht

n dieſen Geiſt allen denen zu vermitteln die in den
der Arbeit ihrenur dann aus den Niederungen des kraſſen c

berausgeriſſen werden kännen wenn die geiſtigen Führer ſich

c dem Zwange der Nokendigkeit die bürger
liche Demokratie als nicht zu unterſchätzenden Faktor an
uerkennen und nicht zuletzt deswegen weil viele ihrerFisheri en Anhänger die Undurchführbar
keit ſozialiſtiſcher Wirtſchaftsideen einſehen gelernt haben Gewiß haben wir der Sozialdemo
kratie in der Geſetzgebung Zugeſtändniſſe machen müſſen
Das lag aber eben zum größten Teil daran daß die
anderen bürgerlichen Parteien dieſe Bezeich
nung mag hier des Unterſchiedes in der Parteiform wegen
erlaubt ſein tatenlos beiſeite ſtanden und der
Sozialdemokratie eben dadurch einen nicht unweſentlichen
Beſtand ihrer Lebenskräfte lieferten Zum weiteren lag es
aber an der im Vergleich zur Sozialdemokratie geringen
Stärke der demokratiſchen Fraktion Dadurch war ſie wenn
ſie das Schlimmſte verhüten und nicht alles auseinander
fallen laſſen wollte zu einer Kompromißpolitik gezwungen
über deren Nachteile ſie ſich ſelbſt keinen Augenblick im
Zweifel geweſen iſt Je ſtärker aber die demokratiſche
Fraktion in den neuen Reichstag einziehen kann deſto
kräftigeren und erfolgreicheren Widerſtand wird ſie der Sozialdemokratie entgegenſetzen können
Das weiß niemand beſſer als dieſe ſelbſt

II demokratie und Sozialdemokratie
Das ſozialiſtiſche Programm von 1891 das noch heutezu Recht beſteht ſagt in ſeinen einleitenden Sätzen

Die ökonomiſche Entwicklung der bürgerlichen Ge
ſellſchaft führt mit Naturnotwendigkeit zum Untergang
des Kleinbetriebes deſſen Grundlage das Privateigentum
des Arbeiters an ſeinen Produktionsmitteln bildet

Hier ſchon trennen ſich die Wege der Demokrarte und
Sozialdemokratie denn unſere Arbeit iin der
Koalitionsregierung war durchweg darauf gerichtet die
Lebens und Leiſtungsfähigkeit des Handwerker und Mittelſtandes zu erhalten und
zu fördern Das haben wir um nur einiges anzufühten
im Reichsnotopfer im Erbſchaftsſteuergeſetz im Siedlungs
geſetz in der auf Antrag der demokratiſchen Froktion ver
ſtärkten Anzahl der Handwerksvertreter im Reichswirt
ſchaftsrat in der Verteilung der Rohſtoffe und in vielem
anderen nicht in Worten ſondern durch die Tat zum
Ausdruck gebracht Die Deutſchnationalen und die Deutſche
Volksvartei hatten ſich auch hier die Sache ungeheuer leicht
gemacht Den Etat hatten ſie abgelehnt und nun ſchimpfen
ſie heute über die Demokratie daß ſie nicht mehr heraus
geholt habe Dasſelbe haben früher die Sozialdemokraten
bei ihrer grundſätzlichen Oppoſition im vergangenen Obrig
keitsſtgat auch getan Die Demokratie hat dagegen durch
ihre Mitarbeit die Sozialdemokratie in vielen
Fällen zum Nachgeben gezwungen und den
Trennungsſtrich zwiſchen ſozialiſtiſcher und demokratiſcher
Auffaſſung deutlich gezogen

Weiter heißt es im ſozialiſtiſchen Programm
Nur die Verwandlung des kagpitaliſtiſchen Privat

eigentums an Produktionsmitteln Grund Boden uſw in
geſellſchaftliches Eigentum und die Umwandlung der
Warenproduktion in ſozialiſtiſche kann es bewirken
daß der Großgrundbetrieb und die ſtets wachſende Er
tragsfähigkeit der geſellſchaftlichen Arbeit für die bisher
ausgebeuteten Klaſſe aus einer Quelle des Elends zu
einer Quelle höchſter Wohlfahrt wird

Es gehörte mehr als Vöswilligkeit dazu wenn man
beſtreiten wollte daß die bürgerliche Demokratie gerade
die Aufrechterhaltung des Pripateigentums und die auf perſönlicher Jntelligenz
und perſönlichem Fleiß beruhende Privatwirtſchaft mit aller Schärfe in ihrer Weltanſchauung
und ihrer parlamentariſchen Tätigkeit zum Ausdruck bringt
Demokratie heißt Hebung der Tüchtigen und Fähigen im
Volke ohne Unterſchied nach Stand Beruf und religiöſem
Bekenntnis Demokratie will den Tüchtigen und Fleißigen
in den Genuß der Früchte ſeines eigenen Fleißes ſetzen und
lehnt deshalb die ſchablonenhafte Einran
gierung eines Volkes in eine ſtaatlich und
bürokratiſchreglementierte Gemeinwirt
ſchaft grundſätzlich ab Schärfer können ſich die Wege der
Demokratie und Sozialdemokratie kaum trennen und wir
nehmen auch keinen Augenblick Anſtand zu erklären daß

ihrer Verantwortung bewußt ſind und keine Mühe ſcheuen
um das ihnen anvertraute Gut dem arbeitenden Volke zu
vermitteln Unſeren ärztlichen Stand für dieſe höchſte beruf
liche Aufgabe zu begeiſtern und unſerem Volke zu ſagen was
es von ſeinen Aerzten hoffen und erwarten darf iſt der
Zweck dieſer Zeilen

Kunſt und Wißenſchaft
Hortenſe Schneider F Eine jener Primadonnen die ſich im

Glanze ihres Ruhmes zurückzuziehen wußten iſt geſtorben Sei
vierzig Jahren lebte ſie ſtill und zurückgezogen in ihrer Beſitzung
in Verſailles Nur hin und wieder tauchte ihr Name in der
Oeffentlichkeit auf wenn es galt etwas für einen guten Zwed
zu tun Dem modernen Paris war dieſe Größe des zweiten
Kaiſerreichs kaum mehr bekannt Hortenſe Schneiders Namen iſt
unlöslich mit Offenbachs berühmten Operetten verknüpft
Sie war die erſte Schöne Helena und die erſte Großherzogin von
Gerolſtein als die ſie bei der Weltausſtellung von 1867 ein Par
terre von Kaiſern und Königen vor ſich geſehen hatte hre

ſt Tänzerin Sängerin Darſtellerin zugleich zu ſein iſt in
gleicher Vollendung in gleichem prickelnden Reiz der Geſte und
Bewegungen von keiner ihrer Schülerinnen und Nachfolgerinnen
erreicht worden

Ein Bach Fund in Mühlhauſen Einen bekannten Brief
Johann Sebaſtian Bachs vom 21 Mai 1735 ha
Architiakonus Thiele in Mühlhauſen i Th gefunden Das
Schreiben iſt an den damaligen n x hriſtian Petri
geriaſtet Vach bedankt ſich darin für die Mitteilung daß ſein
Sohn Johann Gottfried Bernhard zur Probe für die Organiſten
ſtelle an der Marienkirche zugelaſſen ſei Der junge Bach hat
dieſe Stelle ſpäter erhalten und ſie bis zu ſeiner Ueberſiedelung
nach Sangerhauſen verſehen

Hochſchulnachrichten
Der durch die Berufung Prof Pinders nach Leipzig erledigteh für Kun n te an der Univerſität Breslau iſt dem

o Profeſſor Dr Auguſt Griſebach an der Socten Hoch
chule in Hannover angeboten worden V Dr Arkhur Ha
eloff Sekretär am Preuß Hi gen Jnſtitut in Rom und
rivatdozent an der Univerſität Berlin hat einen Ruf auf den

ehrſtuhl der Kunſtgeſchichte in Kiel als Nachfolger von Prof
Graf Vitzthum v Eckſtädt erhalten Zum Nachfolger Max
Wundts auf den Lehrſtuhl der Philoſophie an der Univerſität
a Prof Dt Ricolai Hartmann daſelbſt auser

n axtmann der dem Lehrkörper der Marburger philoſultät ſeit als Privatdozent angehört iſt aus Riza r
In Stuttgart verſchied am 5 Mai der Pro

eſſor an Akademie deh a
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ünſerer Auffaſſung noch ber der Frage ver
Hurchführung der ſog ialiſtirch rrogrammatiſchen Sozialiſie
rung der Unter t zwiſchen Unabhängigen
und Mehrheits ſozialiſten nur in dem Tempo
liegt in dem manſiedurführen will Die Mehr
heitsſozialdemokratie kann gar keine andere Stellung ein
nehmen wenn ſie nicht die ſeit einem Menſchenalter in
ſener n tanſchauung erzogenen Maſſen vor den Kopf

oßen will
Dagegen wirkſam anzukämpfen vermag weder der

Herrenſtandpunkt der Deutſchnationalen oder Schwer
induſtriellen die das Gros der Deutſchen Volkspartei bilden
ſondern nur der Wille der Demokratie auf
gleichberechtigte Heranziehung aller
Stände zur Mitarbeit am Staats und Wir t
chafts leben Nicht Sozigliſierung ſondern Demo
ratiſierung war unſer Grundſatz vor der Wahl und wird
zs auch nach der Wahl ſein Und in dieſer Demokratiſierung
iegt auch die wirkſamſte Waffe gegen die Er
cichtung einer Klaſſenherrſchaft der Arbei
ter deren roheſte und brutalſte Form in der Räte Diktatur
zum Ausdruck zu kommen ſucht Die leiſeſten Anzeichen der
Wiederkehr einer Herrſchaft der Rechtsparteien würden da
gegen den Auftaft zu einem verſtärkten Anſturm
bolſchewiſtiſcher Jdeen bilden und damit von neuem
blutigen Bürgerkrieg und unſaghares Unglück über unſer
Vaterland bringen Das haben die letzten Ereigniſſe in aller
Deutlichkeit bewieſen vor deren Wiederholung
das Volkſich durch Abgabe ſeiner Stimme bei
der Wahl für die deutſch demokratiſche Partei
bewahren möge Johannes Dornblüth

Deutſches Reich
Ein deutſcher Erfolg im Memellande iſt die Wahl zum

Kreistage in dem neuen Kreiſe Pogegen Dieſe Wahl hat
den Nationallitauern eine Schlappe zugefügt und auch die
Sozialdemokraten haben einen großen Stimmenverluſt
Kach den bisherigen Feſtſtellungen erhält der Block der vier
bürgerlichen Parteien 15 18 Kreisvertreter 11 12 er
halten die ſozialdemokratiſchen Parteien und nur 1 bis
höchſtens 3 die litauiſchen Parteien Es iſt das eine große
Enttäuſchung für die Nationallitauer die ſich ganz etwas
anderes geträumt hatten Der neue Kreis Nogegen enthält
mehr als ein Drittel der Bepölkerung des Meinelgebiets

Redaktionswechſel bei der Deutſchen Allgemeinen
Zeitung Wie man kört iſt der Schriftleiter der Deut
ſchen Allgemeinen Zeitung Oskar Müller gleichzeitig mit
dem Verlagsdirektor Stollberg und dem Dr Jöhlinger der
bisher Leiter des volkswirtſchaftlichen Teiles des Blattes
war jetzt aber als Vortragender Rat in die neu zu errich
tende finanzpolitiſche Abteilung des preußiſchen Finanz
miniſteriums berufen wurde aus dem Redaktionsverbande
der Zeitung ausgeſchieden Das Blatt iſt bekanntlich von
dem Großinduſtriellen Stinnes gekauft

Sämtliche deutſchen Zeitungen ſind in ElſaßLothringen
verboten worden

Die katholiſchen Wenden haben beſchloſſen von der Auf
ſtellung einer eigenen Liſte zur Reichstagswahl abzuſehen
und dafür die Liſte der Zentrumsvartei zu untorſtützen auf
der als ihr Kandidat der Kaplan Johann Zieſch aus Eroſt
witz an zweiter Stelle ſieht

Däniſche Denkmalsſchänder
WTVB Berlin 10 Mai Wie die Abendblätter aus

Flensburg melden iſt das Düppeler Denkmal von den
Dänen mit Steinwürfen bombardiert worden Die Figuren
des gen Wrangel und viele andere Figuren ſind beſchädigt
worden

Halle und Umgebung
Halle den 11 Mai 1920

Seht die Wählerliſten ein
Das Wahlrecht verliert wer nicht in den Wählerliſten ver

merkt iſt Die Wählerliſten liegen bis einſchließlich Sonntag
den 16 Mai in der Zeit von vormittags 8 Uhr bis abends 6 Uhr
im Auktionslokal ves ſtädtiſchen Leihamts an der
Marienkirche Eingang Hallmarkt Treppe zu jedermanns Ein
ſicht aus

Univerſität und Studentenſchaft
Wirkl Geh Rat D Dr r v Wilamowitz Moellen

dorff veröffentlicht in den Berliner Hochſchul Nachrichten Aus
führungen denen wir entnehmen

Wie oft haben Generationen von uns geſungen Die Phi
liſter ſind uns gewogen meiſt ſie ahnen im Burſchen was Frei
heit heißt Die Zeiten ſind vorüber Die Philiſter von heute

en die Freiheit zu faulenzen zu erpreſſen und zu W
unſere Freiheit aber jenen Philiſtern verdächtig weil es die

alte deutſche Freiheit iſt kein Herdentier kein piliſter zu ſein
her muß der Warnun h Hüte dich SimſonPhiliſterüber dir s wir als Deutſche und als Jünger

der Wiſſenſchaft das bleiben wir auch mit grauen Haaren nicht
entbehren können iſt die Freiheit uns ſelbſt zu bilden unſeren
Weg ſelbſt zu ſuchen auch wenn es ein Umweg iſt und das frei
zu bekennen was wir mit dem Verantwortlichkeitsgefühl als
Wahrheit hinſtellen das die ehe Erziehung verleiht
Damit wir das können muß die Univerſität eine Körperſchaft ein
Gemeinweſen bleiben das ſich ſelbſt regiert das bedeutet ja
eigentlich der Name Darin liegt daß Profeſſoren undStudenten zuſammen gehören was wieder in dem
Namen Kommilitonen liegt Ein Univerſitas wie ſie ſein ſollte
müßte auch noch einen dritten Stand umfaſſen Doktoren die in
den Privatdozenten ungenügend vertreten ſind Jn der ſtuden
tiſchen Vertretung wird es pategeeien geben Solange
ſich alle als Deutſche fühlen brauchen die politiſchen Anſichten
das Zuſammenwirken nicht zu ſtören Denn wer dürfte be
haupten daß ſozialdemokratiſche Ueberzeu
gung mit dem deutſchen Vaterlandsgefühle un
vereinbar wäre Freilich wer kein Deutſcher
iſt oder kein Deutſcher will der darf unter
uns nur Fremdenrecht beanſpruchen Berechtigt
ſind dagegen die Gegenſätze a dem Gebiete der Univerſitäts
ordnungen alſo in allen praktiſchen Fragen Aufgaben prak
tiſcher Art gibt es genug und es iſt ein Unding alle Univerſitäten
über einen Kamm zu ſcheren Der Student lebt in Tübingen
ganz anders als in Berlin An beiden Orten wird die Studen
tenſchaft ganz anders regieren wenn ſie es richtig macht Das
ſoll niemand für das Reich reglementieren am wenigſten ein

Studentenparlament Auch z
m Gebiete des Stubiums um deſſentwillen wir doch elgentli

alle da ſind wiry der Student nicht mehr alles dem Profeſſor
überlaſſen Die Entwicklung geht dahin daß ſich innerhalb der

kultäten für umfaſſendere Stud gebiele i tut zu
Ib ſtändigen Genv b ae ten einen Jehr he

ausüben ſollte uns zugleich den Prfvaſdozenten on Freiheit zu beeinträchtigen die Mitarbeit eher ihre kann
erwünſchter ſein als daß die Hörer ihre Wünſche über die Art
auch wohl über den Gegenſtand der Uebungen und Vorleſungen
äußern Von dem ſegensreichen Einfluſſe den der ältere Fach
genoſſe auf den Neuling ausübt brauche ich kein Wort zu ſagen
Gerade in der Großſtadt läuft der fremde Ankömmling Gefahr

zu r r er tJn allem liegt wir ernſt damit machen da i ommilitonen ſind Profeſſoren und Studenten eherek Tüew
men arbeiten zuſommen da ſollen ſie auch ihre Angelegenheiten
gemeinſam beſorgen und gegenſeitige Kritik nicht ſcheuen Vor
allem aber ſollen ſie zuſammenſtehen in der Verteidigung
ihrer Freiheit und Selbſtverwaltung

vom Kapitel Kommunaliſierung
Die amtliche Zeitung des Deutſchen Fleiſcherverbandes emp

fiehlt für den Fall der Jnangriffnahme von Sozialiſierung und
Kommunaliſierung in irgend welcher Form die Kündigung
ſämtlicher aus Handwerks Gewerbe und
Kleinhandelskreiſen den ſtädt Sparkaſſen geliehenen
Darlehen Da dieſe Beträge Millionen ausmachen würden die
Stadtverwaltungen durch eine derartige Maſſenkündigung in die
allergrößte Verlegenheit geraten und am eigenen Leibe merken
wie es tut wenn nan jemandem die Kehle zuſammendrückt
Gegebenenfalls könne derartige energiſche Selbſthilfe die drohende
Vernichtung des Handwerks verhindern

Freundliche Ausſichten für die Sommerreiſe
Der Hotelbeſitzerverband des Harzes und der umliegenden

Gebiete hat über die Sommer Penſionspreiſe das Folgende be
ſchleſſen Penſionen ſollen nicht unter einer Woche vereinbart
werden außerdem ſollen irgendwelche Abzüge in Prozenten bei
Vereinen Korporationen uſw nicht mehr bewilligt werden Die
Hotels wurden in drei Klaſſen geteilt und folgende Mindeſt
preiſe feſtgeſetzt Logis nicht unter Klaſſe I 12 Mk II 10 Mk
III 8 Mk Frühſtück nicht unter Klaſſe I 6 Mk II 5 MkIII 4 Mk Mittageſſen nicht unter Klaſſe J 20 Mk II 16 Mk
III 12 Mk Abendbrot nicht unter Klaſſe 1 15 Mk II 12 Mk
III 10 Mk Penſionen nicht unter Klaſſe J 60 60 Mk II 40 bis
50 Mk III 25 40 Mark

Na da kann das Reiſen losgehen

Preußi ch Süddeutſche Klaſſenlotterie

Berlin 10 Mai Vormittagsziehung 10 000 Mark auf
Nr 13 456 207 379 5000 Mark auf Nr 41 879 174 203 217 601
225 979 3000 Mark auf Nr 2265 6995 16 963 18 640 23 046
36 729 38 290 44 210 45 546 49 126 53 231 54 474 69 283 91 935
92 683 106 479 112 952 126 573 127 939 129 341 132 083 139 181
150 191 150 997 158 132 165 600 166 032 166 516 177 902 179 331
194 508 1909 414 209 712 211 065 218 972 221 414 223 068

Demokratiſche Jugend Der am Sonnabend in der Börſe
abgehaltene Vortrags und Ausſprache Abend der Demokrati
chen Jugend verlief auch dieſes Mal anregend und intereſſant
er Vortrag des He rn A Buchholz über Meine Erlebniſſe in

der Sfagerrak Schlacht vermochte die zahlreich erſchienenen Zu
hörer durch die anſchauliche Wiedergabe eigener Erlebniſſe aus
jener großen Zeit ſtark zu feſſeln Eine recht lebhafte Aus
ſprache gab es ferner als man bei dem Punkt Verſchiedenes
der Tagesordnung u a auch auf die angebliche Neutralität des
Deutſchnationalen Jugendbundes zu ſprechen kam Die von den
Anweſenden geübte Kritik über die Ausnutzung der ſchulpflichtigen
Jugend zu volitiſchen nationaliſtiſchen Zwecken unter dem Deck
mantel daß man ſie zu guten Deutſchen erziehen wolle glaubte
ein anweſendes Vorſtandsmitglied dieſes D N der von der
Einladung daß Göſte willkommen ſeien Gebrauch gemacht hatte
zurückweiſen zu müſſen Hierauf mußte er ſich aber von dem
Vorſitzenden Herrn Oberlehrer Habe in langer ausführlicher
Begründung an Hand einer Reihe unwiderlegbarer Tatſachen
überzeugen laſſen wie in Wahrheit die politiſche Neutralität des
Deutſchnationalen Jugendbundes ausſtieht Jn treffender Weiſe
ſetzte er dem Herrn auseinander was es eigentlich heißt gut
Deutſch zu ſein und machte ihm klar wie verderblich der
Einfluß dieſes national ſein wollenden D N J auf unſere
Jugend iſt der in ihnen ſchon frühzeitig den notwendigen Re
ſpekt gegen Autorität und Verfaſſung untergräbt und in die
deutſche Jugend eine Trennung hineinbringt Wie notwendig
wäre es in vaterländiſchem Jntereſſe für die Aufklärung der
Jugend des Deutſchnationalen Jugendbundes zu ſorgen deſſen
Führer wohlweislich alles daran fetzen eine ſolche zu verhindern

Die Wandergrupre der Demokratiſchen Jugend weiſt die
Mitglieder und Freunde auf die am Donnerstag den 13 Mai
Himmelfahrtstag ſtattfindende Wanderung durch die Heide hin
Treffpunkt 2 Uhr Alte Promenade Ecke Geiſtſtraße Konditorei
David Anſchließend Tänzchen in Leiſtners Waldhaus wo evtl
Nachzügler erwartet werden

Bei Paketen nach dem Freiſtaat Danzig und dem Memel
gebiet iſt künftig wie im übrigen Auslandsverkehr außer dem
ſtatiſtiſchen Anmeldeſchein auch eine Zollinhaltserklärung in deut
ſcher Sprache und eine Ausfuhrerklärung der Paketkarte beizu

n zu letzteren iſt der Auslandsvordruck zu verwenden Die
Freimachungsgebühr wird dadurch nicht berührt ſie bleibt bis
auf weiteres dieſelbe wie im Jnlandsverkehr

Thüringer Bezirksverein Deutſcher Jngenieure Heute abend
8 Uhr wird Herr Dr Fritz Gieſe vom Provpinzialinſtitut für
praktiſche Piychologie Halle Weinberg im Auditorium maxi
mum der hieſigen Univerſität einen Vortrag halten über Pſy
chotechnik und Taylorſyſtem 1 Grundlage und Ent
wicklung des Taylorſyſtems in Amerika und in Deut chland
2 Die vſychotechniſchen Geſichtsvunkte 3 Die theoretiſchen und
praktiſchen Gegenſätze zwiſchen Tavylorſyſtem und VPſychotechnik in
der Vetriebswiſſenſchaft 4 Proben aus gegenwärtigen vſycho
techniſchen Arbeitsgebieten Hierzu Lichtbilder in Auswahl

Der 16 Mai iſt für Halle ein Tag von beſonderem Schlag
Zum erſten Male wird an dieſem Tage hier ein
Spiel um die deutſche Fußballmeiſterſchaftſtattfinden Zu den vielen Hunderten von Hallenſern die ſich
dieſes ſportliche Ereignis ſicherlich nicht werden entgehen laſſen
wollen werden andere Hunderte aus ganz Mitteldeutſchland her
beieilen Manch halliſcher Geſchäftsmann hat Verdienſt an dieſem
Fremdenverkehr und daher Jntereſſe daß möglichſt allijährlich ein
mal ein ſolches Spiel nach Halle gelegt wird Halle wird jedoch
das Spiel auf das am 16 Mai ſoviel Tauſende ſportintereſſierter
Deutſche ihre Blicke richten niemals wiederſehen wenn der Be
ſuch zu wünſchen übrig laſſen ſollte Drum ergeht an die Ge
ſchäfte die Bitte Hängt die Plakate aus die zu dieſem Spiele
angeboten werden

Famiensaueichten
Geboren Dr phil Hans n und EislebenHarl Michaelis Oebisfelde Kaltendorf Erno Rubach

Magdeburg Sudenburg
Verlobt Maria Eliſabeth Roſt Halle Dr jur Hans

enpatt Eisleben Martha Mejier Albert Buſſe Halleriedel Engelhardt Fritz Rettig Halle Friedel Frank
Schwittersdorf Hermann Marſchall Holleben

H
Verheiratet Erwin Dannhäuſer Gertrud Bandelmann

alle Hermann Grunert Erna Leonhardt Leipzig Ernſt
Krüger Coswig Hedwig Ziehm Magdeburg

elleeee
Gcſtorben Frau Getreidehändler Anna Selle geb Schmidt

Krimedert Zinngiehermeiſter Cduard Rohde Halle Kaufmann
einhold Böhme Halle Veteran Fritz Jigg Dieskau Bert

hold Bach Leipzig Eiſenbahnaſſiſtent Otto Fleiſcher Wittgens
Emmi Hollmichel geb Brinkmann Margarete

e

Provinzial Nachrichten

Kenes son der Leſpziger Meſſe
r Die Meſſe wächſt Dieſes feſte Ergebnis der letzten

Leipziger Frühjahrsmeſſe zeitigt neue Aufgaben an deren
Löſung bereits rüſtig gearbeitet wird Der Meßhalle auf
dem Markt wird es im Jnnern der Stadt zu enge ſie wan
dert mit Sack und Pack aus nach dem nahen Königsplatz
und wird dort einſtweilen für die Dauer ſtehen bleiben
ebenſo wie die Hallen auf dem Roßlatz dem Fleiſcherplat
und an der Gohliſer Straße die ſich alle drei vorzüglich be
währt haben Eine gen bedeutende Erweiterung wird zum
Herbſt das Städt Ausſtellungsgelände am Völkerſchlacht
denkmal erfahren Eine neue Halle D mit 1500 QOm Aus
ſtellungsraum iſt im Bau Ueber weitere Gebäude ſchweben
Verhandlungen

Das ehemalige Oeſterreichiſche Haus auf der Bugra
wurde von der Stadt gekauft und ſoll in ein ſtädtiſches
Sporthaus verwandelt werden da die Stadtverwaltung
dort draußen ein großes Sportgelände anlegt auch dieſes
ſtädtiſche Sporthaus wird zur Ergänzung der Ausſtellung
von Maſchinen oder Eleftrotechnik in die Meſſe mit ein
bezogen Geplant iſt außerdem eine neue große Halle am
Kickerlingsberg zwiſchen dem Zoologiſchen Garten und der
Gohliſer Straße in dieſer Gegend bildet ſich alſo ein ſtatt
liches neues Meßviertel Die Zuſammenlegung verwandter
Jnduſtriezweige an der zielbewußt gearbeitet wird iſt eine
Hauptaufgabe dieſer Meßhallen damit Hand in Hand mit
der ſinngemäßen Teilung des Meßadreßbuches die Gliede
rung der Leipziger Meſſe immer klarer und überſichtlicher
wird Hinüber zur erſehnten geſunden Friedenswirtſchaft
führt keine tragfähigere Brücke als die deutſche Einheits
meſſe zu Leipzig ſie hat jahrhundertelang Deutſchlands
Handel und Jnduſtrie den Weg des Erfolges gewieſen ſie
wird auch in Zukunft ihr zurerläſſigſter Führer ſein

Eine fatale Ueberraſchung für Harzansflügler
Halberſtadt 10 Mai Am Sonntag mittag ſind die Ange

ſtellten der Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn in den Ausſtand
getreten Zahlreiche Beſucher des Harzes die die Rückreiſe in
Richtung Halberſtadt antreten wollten mußten den Weg zu Fuß
zurücklegen

9 Rahnitz 10 Mai ren anrung Am Freitag fanden hier im Thomaſchen Gaſthofe
unter dem Vorſitz des zuſtändigen Forſtmeiſters der Ober
förſterei Halle a S die Verſteigerung des in den Unter
forſten Raßnitz und Burgliebenau geſchlagenen Brennholzes
und anſchließend die Verpachtung der Waldgräſereien in
dieſen Waldbezirken ſtatt Begehrt waren Scheitholz und
Knüppel wofür die Taxe auf 15 Mark pro Raummeter feſt
geſetzt war welche aber ſchon bei dem erſten Angebot und
fortgeſetzt weſentlich überſchritten wurde indem für den
Raummeter 60 70 Mk geboten wurden Ebenfalls gern
gekauft wurden Abraum und Reiſighaufen Auch hier
wurde die Taxe die bei letzteren pro Haufen 15 Mk und
bei erſteren pro Raummeter 7,50 Mk betrug oft um das

und Dreifache überboten Alles fand ſeine Ab
nehmer

n Weißenfels 10 Mai Der Kreistag des Land
kreiſes Weißenfels ſtimmte dem Ausbau der Weißen
fels Roßbacher Kohlenbahn in eine dem öffentlichen Verkehr
dienende Kleinbahn zu Es ift die Gründung einer G m b H
veabſichtigt Nach dem Koſtenanſchlag ſind 600 000 Mark er
forderlich Weiter wurde vom Kreistag die Erhebung einer
NRachſteuer von 50 Prozent des Kreisſteverſolls für 1919
beſchloſſen

S Bitterfeld 10 Mai Einen neuen Titel,den Titel Kreisrat hat unſere titelfrohe neue Zeit ge
ſchaffen Hier erhielt der ſtändige Stellvertreter des Land
rats der Kreisausſchußoberſekretär Worch dieſen Titel

Torgau 10 Mai Das Benzin verſchiebende
Militärauto Von einem Grundffück in der Schul
ſtraße aus wollte ſich nachts ein Militärkraftwagen nach
außerbalb auf den Weg machen um mehrere Fäſſer Benzol
zu verſchieben Das jetzt recht teure Gut hatte in dem
Grundſtück gelagert und ſtellte einen Wert von 20 000 Mk
dar Der Jnhalt des Autos wurde beſchlagnahmt und die
Herren Schieber feſtgenommen

Gardelegen 10 Mai Der bekannte Humoriſ
Otto Reutter ein geborener Gardelegener feierte in
dieſen Tagen ſein fünfzigſtes Wiegenfeſt

Goslar 10 Mai Gegenüber Zweifeln
des Profeſſors Dr Bode von der Bergakademie in Claus
thal der die Goldhaltigkeit der bei Goslar im Okertal ge
fundenen Erzſtufen bezweifelte wird von ſachverſtändiger
Seite in der Goslarer Zeitung feſtgeſtellt daß die Unter
ſuchung einwandfrei Goldgehalt ergeben habe

Aus dem Leſerhkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Uederſchrtft übernimmt die

Redaktion keinerlei Verguntwertung für ſie bleibt
auf Grund des F 21 Adſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantworilich

Die Erhöhung der Stammkarten im Stadttheater
Die Jntendanz des Stadttheaters verſendet unter dem 29 4

an die Abonnenten die Aufforderung auf jede Stammkarte für
die Vorſtellungen vom 1 4 bis zum Ende der Spielzeit einen
Betrag nachzuzahlen der 100 Prozent überſteigt Auf der
Rückſeite der Karten iſt aber nur davon die Rede daß der Jn
haber verpflichtet iſt eine eventuelle Erhöhung der Kar
tenſteuer nachträglich zu entrichten Von einer Steigerung
der Eintrittspreiſe ſteht nichts geſchrieben davon verlautete auch
nichts bei der Bezahlung der 2 Rate Bei allen Vertragsände
rungen ſiehe Miete Lohntarif uſw iſt doch wohl eineKündigungsfriſt nötig damit der davon Betroffene ſich
entſcheiden kann ob er die neue Laſt auf ſich nehmen will

Einer der nicht wieder abonniert
Roch ein volitiſches Farbentier

Der Herr Schwilling h in Könnern als Deutſnationaler Parteiredner von Herrn r Schreiber eine eklatante
Abfuhr erlitt iſt ein volitiſches Chamäleon Nach der Revo
lution trat er in jeder mehrheitsſozialiſtiſchen Parteiverſamm
lung auf v begann ſein konfuſes Geſchwätz ſtereotyy mit denWorten Jch bin et ließlich erregte er durch
ſeine unvermeidliche Rederei in Verſammlungen ſoviel Miß
behagen daß ihn niemand mehr anhören wolltel Den Sozialis
mus verherrlichte er in der Volksſtimme durch einen ſchwung
vollen Hymnus Bei der Wond ins ähigkeit dieſes Herrn gehört er eigentlich in die Deutſche e aber es iſt auch
nicht ausgeſchloſſen daß er demnächſt den Kommuniſten eine
Leuchte wir e

etieven wenn dieſe

Antrag als Redakteur dergeſtellt zu werden fand ſe dbrung Es kann nur dellerken
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Vermiſchtes
Deutſche als Freiwild Die Schleſiſche Zeitung meldet

In der Gemeinde Stivaz in Südſlawien hat ſerbiſches
Militär unter deutſchen jungen Männern ein Blutbad an
gerichtet Dieſe waren unterwegs zum Vizegeſpan bei dem
e gegen die Einſtellung zum Militär proteſtieren wollten

as Militär gab auf die wehrloſen Deutſchen eine Salve
ab dreizehn Perſonen wurden auf der Flucht erſchoſſen Es
wurden zahlreiche Verhaftungen vorgenommen und von den
Verhafteten durch Stockhiebe Geſtändniſſe erpreßt

Plündervyngen in Deutſch Böhmen Jn der Weberſtadt
Warnsdorf an der ſächſiſchen Grenze im deutſch böhmiſchen
Induſtriegebiet haben infolge des furchtbaren Elends Plün
derungen ſtattgefunden

Doch noch deutſch Aus Beuthen wird von zuſtän
diger Seite mitgeteilt daß die Nachricht über den Verkauf
des Hotels Kaiſerhof an einen Polen erfunden iſt

Abgerungen Jn einer Wirtſchaft am Hamburger Hafen
tritt man ſich um die Ehrlichkeit der Ringkämpfe
lam es ſoweit daß man einige der unfehlbar zu einer Niederlage
führenden Griffe ausproben wollte Ein Gelegenheitsarbeiter
Zw ſollte mit einem Viehhändler ringen Die beiden Gegner
begannen den Kampf und wandten die unfehlbaren Nieder
lagengriffe an Nach einigen Minuten war der Kampf entſchie
den Der Gelegenheitsarbeiter der Schiedsrichter geſpielt
hatte war hierbei gezwungen oft mit auf die Erde zu gehen da
er anzunehmen glauhte daß der Viehhändler unerlaubte Griffe
anwenden würde Dieſe ſcheinen aber vielmehr von dem Ge
legenheitsarbeiter angewandt worden zu ſein denn als ſpäter
der Viehhändler ſeine Zeche bezahlen wollte entdeckte er daß
man ihm ſeine Brieftaſche mit einer erheblichen Barſumme und
die goldene Uhr abgerungen hatte Der Beſtohlene erſtattete
bei der Polizei Anzeige Es gelang die beiden Ringer L und
Zw zu ermitteln und zu verhaften Sie beſtreiten die Diebe zu
ein doch nimmt die Polizei an daß ſie den ganzen Kampf nur
angeregt haben um ſich in den Beſitz des Geldes und der Uhr des
Viehhändlers zu ſetzen

Nur dreißig Jahre Zuchthaus für einen Kindesmörder Das
Schwurgericht in Köln verurteilte den Kutſcher Wilhelm Schorn
der am 17 Auguſt vorigen Jahres ſeinen vierjährigen Sohn und
ſeine zehn Jahre alte Stieftochter erwürgt hatte zu dreißig
Jahren Zuchthaus Warum denn nicht zum Tode

Luftſchiffs Ende Agenzia Stefani meldet aus Bracciano
daß das italieniſche Luftſchiff 218 als es über den See von
Bracciano flog aus unbekannter Urſache in den See ſtürzte und
zerſtört wurde Der führende Leutnant und zwei mitfahrende
Unteroffiziere konnten gerettet werden

rer
Gewinn Auszut

der

15 Vreufß Südd 241 Preuf Klaſſen Loferie
6 Klaſſe 32 Ziehungslag 8 Mai 1920
Aet jede gesogene Anmeer ind weil gieteh hohe Gewinne gefvtt

and evwar je vier gaf Alte Loco Fio e
Adtetieages and II

Odne Gewädr Nachdruck verboten
Jn der Vormittagsziehnng wurden Gewinne über 940 Mark gezogen
2 Gewinne zu 30000 M114457
2 Gewinne zu 15000 M 148795
s Gewinne zu 10000 M 4592 9348 106428
2 Gewinne zu 55900 M s9085
s Gewinne zu 8000 M 18s05 28285 11166 11849

50074 60714 69797 74395 89201 89240 91220 94221 96116
127946 136141 159939 156086 157581 165371 173282
203175 209235 210804 220560 222081 225994 231044

12s8 Gewinne zu 1000 M 1687 2455 38526 3926 10575 12291 13420

22271 45250 45511
117821 125912

1882350 202415

10285 21328 21451 21897 23100 25495 27668 28210 29135 36486 38866
89453 30527 45273 44839 48544 50094 62925 68888 69135 74572 77658
78005 79706 85970 es833 88341 88463 93071 113533 1220856 130347
153149 144158 147502 156875 156844 161615 162735 168913 181966
es 190562 194838 196001 195260 189824 2052868 208427 215558
224353 227115 227550 229029 229151 230341

218 Fewinne zu 500 A 6592 8930 8573 10870 12035 14409 16684
10747 2224 22825 26505 26716 27212 30874 31337 35159 87410 41835
42640 44970 465338 46510 47904 40532 650117 60251 65208 65350
55379 72537 33803 755383 72893 81509 84377 67677 89493 92043 94354
o97006 97702 99219 103484 153523 1110897 1111093 113072 114259 114647
114s879 115093 117703 116250 119585 120464 121549 125185 1256524
126094 130532 134517 134011 137258 140511 141653 141714 142824
145254 145953 147597 145283 148979 150458 152154 152186 153046
153503 155062 12 982 1553607 167428 170284 1713868 171583 171763
75972 177776 17e375 1815 58 181554 162993 187432 189304 191022

192013 193858 159020 202108 205703 212362 2157889 217187 219896
221155 222025 295237 225205 226578 230069

Jn der Rachmittagsziehung wurden Gewinne über 240 Mark gezogen

2 Gewinne zu 205000 M 1128506
2 Gewinne zu 10900 M 12722
4 Gewinne zu 5000 M 43490 94631
s Gewinne zu 3000 M soss 21412 43399 45655 52654 56898 65268

368357 86951 75710 105161 106965 107232 110287 120181 120341 126498
129610 129214 132546 132765 134595 154863 156271 160333 180975
1383908 290141 205232 211259 213551 216758 223450 233808

156 Gewinne zu 1000 M 4276 6792 5984 8560 15510 21206 28441
29379 3599654 35204 36997 42183 42215 43577 48442 49643 53177 63357
53229 50290 81748 84633 54354 65400 65925 71120 71768 75362 81998

2343 86137 98017 95224 103773 106373 107640 103474 109239 1106537
115741 116487 118417 123420 126062 126674 1289763 1301786 162427
125444 140341 142354 650638 157382 157594 157925 159846 181314
154095 174360 1777856 158221 186512 189558 201144 201246 201263
04975 295513 2565465 212115 212981 216657 218211 218219 225039

47 227743 225129 232016
24 Gewinns zu So M 775 1202 3830 6518 e613 9203 12842 13050

13057 13316 15408 15383 18448 17058 17547 17745 18549 211854 347765
35120 35839 35772 42342 468477 51546 534617 55s591 53114 53203 56350
59080 25510 67 81 s3304 66624 70635 72887 76628 77908 70019 31470
33573 25257 87451 92073 92455 92044 53292 93471 98750 e9968 100240

do t

24850 102125 107e70 110303 113581 115191 119583 122351 124216
125222 126877 127883 129808 182388 134829 136856 13286097 130781
139912 140283 145381 149472 154525 166870 168802 169618 150617
50004 160604 161064 1620935 164192 16se688 1660058 188527 171064

177762 150274 184063 134954 183547 192004 192429 102770 192733
24779 128248 197418 197955 203054 200030 210244 311825 212508

217122 222976 328876 226797 222167

Handel Gewerbe und verkehr

Vom Zuckermarkt
k An den deutſchen Rohzuckermärkten geſtaltete ſich

der Uebergang vom April zum Mai in ruhiger aber zuverläſſiger
Haltung Durch die bereits im Vorbericht beſprochenen neuen
amtlichen Maßnahmen iſt es vielleicht ſchon in nicht allzu langer
Zeit möglich den früher gewohnten geregelten Verkehr an den
Zuckermärkten wieder aufzunehmen Je eher dies geſchieht deſto
beſſer und mit deſto größerer Sicherheit wird dann für die Zu
kunft damit gerechnet werden können daß die deutſche Zuger
induſtrie wieder neuer Blüte entgegengeführt wird Der Ver
kehr blieb während der Berichtwoche auf Berichtigungen früher
erfolgter Verteilungen beſchränkt Selbſt in Racherzeugniſſen
ind größere Mengen unverteilt nicht mehr vorhanden und auch
der größere Teil der Melaſſe iſt untergebracht Die Rohzucker
jabrilen ſind alſo in der Lage ihre ganze Kraft auf die Vor
bereitungen für das neue Betriebsjahr lenken zu können Die
Juckerablieferungen leiden unter dem erneut ausgebrochenen Aus
zand der Binnenſchiffer naturgemäß ganz außerordentlich zumal
der größte Teil des uchszuckers auf den Waſſerweg ange
wieſen iſt

Am a h nahm der Verkehr keinenurößeren Umſang an Reichswirtſchaftsminiſtexium hat mit

Schließlich

berichtet eine tenltella Es zache ſich in

der Geltung vom 8 Mai ab bis auf weiteres a Höchſt
preiſe für Zucker feſtgeſetzt Gemahlene Melis I
und gemahlene Raffinade 1,95 Mk für das Pfund Puderraffi
nade und Brode 2 Mk für das Pfund Würfelzucker 05 Mk für
das Pfund Kandis aller Art 2,50 Mk für das Pfund

Die Witterung die vielſach auch Niederſchläge brachte war
für den Aufgang der Rübenkerne und ihre weitere Entwickelung
guch während des Berichtabſchnitts wieder durchaus von Vorteil
Die Ausſaat iſt in den meiſten Bezirken beendet Es finden nur
noch Nachſaaten ſtatt die ſich größtenteils aus der ſich jetzt be
merklich machenden Geneigtheit der Landwirte ergibt dem Zucker
rübenanbau größeren Umfang einzuräumen eine Wirkung der
letzten Regierungsmaßnahmen die aber leider zu ſpät gekommen
ſind um noch beſonderen Erfolg nach ſich ziehen zu können

Valnta und Ausfuhrerlöſe
Halbamtlich wird geſchrieben Jn der Frage über die

Art der Forderung des Gegenwerts für unſere Ausfuhr be
ſteht immer noch nicht die genügende Klarheit Aus An
fragen hierzu geht einerſeits hervor daß noch nicht hin
reichend bekannt iſt daß diejenigen Exporteure die an der
im Jntereſſe des Reiches liegenden Beſtandserhöhung derReichsbank an ausländiſchen Deviſen dadurch mitarbeiten
daß ſie in aus ländiſcher Valuta fakturieren oder bei Faktu
rierung in Mark die Zahlung der betreffenden ausländiſchen
Währung durch den Vermerk Wert in Gulden oder Dollar
Pfund Sterling uſw rerlangen ihre Kursriſiken durch ſo
fortigen Verkauf von beſtehenden oder zu erwartenden For
derungen an das Ausland auf die Reichsbank abwälzen
können Anderſeits iſt auf die in letzter Zeit vielfach auf
geworfene Frage ob nicht mit Rückſicht auf die jüngſte Ent
wicklung der Deviſenkurſe von der Forderung der Zahlung
in fremder Währung bei der Warenausfuhr Abſtand zu
nehmen wäre zu erwidern daß ſich grundſätzlich hierin nichts
geändert hat Soweit bei der Ausfuhr hochwertige Wäh
rungen in Frage kommen kann nach wie vor der Verkauf in
ausländiſcher Währung befürwortet werden Gegen Ver
luſte aus der Entwicklung der Deviſenkurſe muß der Ex
porteur ſich in erſter Linie jedoch bei den Preiſen zu ſichern
ſuchen Dagegen iſt es angebracht bei der Ausfuhr nach
allen anderen Ländern auch Frankreich Jtalien und Bel
gien die Zahlung in Mark anheimzuſtellen wenn nicht
direkt zu empfehlen

Vörſenſtimmungsbild
Berlin 10 Mai Auch die neue Woche brachte keine

Veränderung der allgemeinen n Das Privatpublikum
iſt duſch die allgemeine Abwärtsbewegung ſtark in Mitleiden
ſchaft gezogen und ſucht hierdurch beängſtigt ſeinen Beſitz in Jn
duſtriepapieren abzuſtoßen Wenn auch das Angebot nicht be
ſonders dringlich auftrat ſo machte der Abbröckelungsprozeß doch
auf dem Gebiet des Aktienmarktes nahezu durchweg nicht un
weſentliche Fortſchritte Beſſerungen waren nur wenig zu ver
zeichnen Die Umſätze hielten ſich in mäßigen Grenzen Die
Neigung zu Käufen wurde durch die neuerliche Beſſerung des
Markkurſes im neutralen Auslande zurückgehalten Am Mon
tanmarkt erſtreckten ſich die Rückgänge bis 10 Prozent Rheiniſche
Braunkohlen büßten ſogar 15 Prozent ein Jn ähnlichem Aus
maß litten Farbwerte und Elektrizitätsaktien Auch Deutſch
Ueberſee Elektriſche die 10 Prozent höher einſetzten wurden da
von betroffen Als mäßig gebeſſert ſind hervorzuheben Bochumer
Gußſtahl Hirſch Kupfer Orenſtein und Koppel Einen auffälligen
Rückgang von 14 Prozent erfuhren Weſer Schiffbauaktien Stärker
gedrückt waren ferner Weſteregeln um 36 Prozent und Steaua
Romana um 45 Prozent Am Kolonialmarkt wurden namentli
Otaviaktien niedriger notiert Schantungbahnaktien zogen au
unkontrollierbare Gerüchte i neuer Verhandlungen mit
Japan um etwa 15 Prozent an Von feſtverzinslichen Werten
gaben Mexikaner und Türkenloſe nach während Deutſche An
leihen und auch öſterreichiſche und ungariſche ihren Kursſtand
behaupteten Schiffahrtsaktien waren verhältnismäßig wenig
verändert

Produktenbericht
Berlin 10 Mai Am Produktenmarkt erwies ſich die

Tendenz für Hafer infolge geringen Angebots und reger Kauf
luſt als feſter Die Preiſe konnten etwas anziehen Jn Hülfen
früchten hat ſich die ſchwache Geſchäftslage nicht gebeſſert Die
Käufer warten ein Herabgehen der Preisforderungen ab Lu
pinen namentlich gelbe Sorten waren gefragt Serradella war
luſtlos Rauhfutter war matt Wetter veränderlich

Berlin 10 Mai Amtliche Notizen Preis für 1000 Kg
in Mark Jnländ Hafer loko ab Speicher frei Wagen loko
ah Bahn ſofortige Abladung ab Abladeſtation 2680 2700
Tendenz feſt

Deviſenkurſe
Berlin 10 Mai

Die amtlichen Notierungen für telegraphilche Aus ahlungen ſtellen
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Marb
wie folat

heeXNTNTX ochHeue GeſternGeld Brief Geld Brief
Amſterdam Rotterdam 1860 50 1889 501878,00 1882,00BrüſſelAntwerpen 33858,65 340,88 344 651 34
Chriſtiania 961,50 968,50 984 Co 988,00Kopenhagen 8s49,65 880 879 19 880,90Stockholm 10681,40 1063 601088 90 1091,10Helſingfors 268 70 270,80f 274 70 275,80r 298,75 250,2 259 70 2680 ,30den 192,50 183,20 187 80 188,20New York 50,67 50 G 50,45 50,55Paris 320,65 321,38 3298 651 830 35Schweiz 894 10 895 8929 10 900,90Spanien 8341 60 843,40 8498 10 880,90
Wien altes SDeutſchOeſt abgeſt 22 97 23,00 23,97 24,03
g 85,40 85,70 85,90 86 1 0Budapeſt 21,47 21,62 22,22 22,28Bulgarien d e e 77 e ws eKonſtantinopel S

Badiſche Anilin und Sodafabrik G in Ludwigshäafen
Der Abſchluß für 1919 ergibt nach 6 086 701 i V 40 604 423 Mk
Abſchreibungen einſchließlich 2 445 694 3 837 692 Mk Vortrag
einen Reingewinn von 29 468 759 14 686 134 Mk Der T
rat beſchloß vorzuſchlagen der ordentlichen Reſerve 1 361 222 Mk
der außerordentlichen Reſerve 3 Millionen Mark dem Beamten
Arbeiterunterſtützungsfonds gleichfalls 3 Millionen Mark zuzu
weiſen und eine Dividende von 10 Prozent i V 12 auf das
erhöhte Aktienkapital zu verteilen

Metallwarenfabrik vorm H Wißner G in Mehlis
Thüringen d hen außerordentlichen Generalverſammlung
wurden entſprechend den Anträgen der Verwaltung die
Kapitalsverdoppelung von 1,25 Mill Mk auf 2,5 Mill Mk
ſowie die entſprechenden Statutenänderungen genehmigt
Die neuen Aktien die ab 1 Juli 1919 voll an der Dividende
teilnehmen werden von einem Bankkonſortium unter Füh
rung des Bankhauſes Braun Co zum Kurſe von 110 Proz
übernommen und ſpäter den Beſitzern alter Aktien im Ver
hältnis von 1 angeboten werden

Der Aufſichtsrat der Schriftgießerei D Stempel Akt Geſ in
Frankfurt hat beſchloſſen eine Dividende von 20 Proz i r

er15 Proz und 15 Proz Bonus in Vorſchlag zu bringen
Generalverſammlung wird ferner der Antrag auf eine Erhöhung
ves Grundkapitals um 1 560 000 Stammaktien auf 3 Millionen
Stammaktien und um 300 000 Mark Vorzugsaktien unterbreitet

Ueber am landwirtf

Kriſtallzucker

wer

ein Nachlaſſen der Ankäufe bemerkbar Da die Maſchinenfabriken
ihre Fertigfabrikate nicht mehr in dem bisherigen Umfange an
ihre Händler abſetzen können müſſen ſie augenblicklich auf
Lager arbeiten Jnfolge des unſicheren Auslandsgeſchäftes
zeigt die Jnduſtrie für eine Ueberproduktion jedoch kein Jnter
eſſe und iſt daher teilweiſe mit den Vertretern der Arbeiterſchaf
in Verhandlungen eingetreten welche darauf hinzielen während
dieſes kritiſchen Stadiums die Arbeitszeit zu verkürzen andern
falls ſähe man ſich zu der Entlaſſung von Arbeitern genötigt

Jm Jahresbericht der F Küpperbuſch Söhne Akt Ge in
Gelſenkirchen wird hervorgehoben daß nur durch die Verarbei
tung der aus dem Vorjahre billig übernommenen Vorräte es
möglich geweſen ſei ein zufriedenſtellendes Reſultat zu erzielen
Es wird ein Betriebsgewinn von 952 194 i V 858 522 Markt
ausgewieſen Die Abſchreibungen verminderten ſich von 93 760
auf 82 177 Mark Aus 1663 958 1 563 942 Mark Ueberſchuß
kommt eine Dividende von 15 14 Proz zur Verteilung ber

n geſchten vermag die Geſellſchaft keinerlei Mitteilungen zu
machen

J D Riedel Chemiſche Fabrik Drogen Großhandlung
in BerlinBritz Der Generalverſammlung ſoll nach Vornahme
reichlicher Abſchreibungen und Rückſtellungen die Verteilung einer
Dividende von 10 Prozent wie i und einer Sonderaus
ſchüttung von 10 Prozent vorgeſchlagen werden

GEasmotorenfabrik Deutz Köln 8 Mai Zur Deckung des
Kavitalbedarfs der durch die Steigerung der Materialpreiſe
und die Ausdehnung des Geſchäfts insbeſondere nach dem Aus
lande eingetreten iſt nimmt die Gasmotorenfabrik Deutz eine
weitere viereinhalbprozentige zu 103 Prozent rückzahlbare
Schuldverſchreibungsanleihe auf die im übrigen in der gleiches
Weiſe wie die jüngſt begebene Anleihe ausgeſtattet iſt Die
Uebernahme iſt durch eine unter Führung des Schaaffhauſenſchen
Bankvereins ſtehendes Konſortium dem die Diskontoge

pt die Dresdner Bank und die Deutſche Bank angehören
erfolgt

Anglo Continentale Guano Werke Alt Geſ, in Hamburg
Nach Abzug der Unkoſten von 1 175 180 876 602 Mk und Ab
ſchreibungen auf Wertpapiere von 870 700 Mk 14 215 Mark Ab
ſchreibungen auf Maſchinen verbleibt ein Reingewinn von
1 123 818 1 581 143 Mk aus dem eine Dividende von bekannt
lich 6 8 Prozent verteilt werden ſoll bei einem Neuvportrag
von 51 386 69 645 Mk Die geſamten Aktien der Lübecker
Schwefelſäure und Superphosphatfabrik Akt Geſ wurden er
worben Dieſe Fabrik ſoll vorläufig als ſelbſtändiges Unter
nehmen weiter betrieben werden

Berliner örsevom 10 Mai 1920
Telegramm

boteehs erh 334 r Sonotareh 7680 r u 525,00J röllwitzerPapierfbkDtsch Relchsanl 7539 n I 27589
5 eutsche Luxemburg3 68,603 7 7360 Deutsche Uebersee 076 00Preus Konsols 78 78 De Eragi 700 00
le w 59 Deutsche GesglühlCharl Staätanl t t u m und 898,0969189 A eutsche en unJ e Santa gereeriwerenhaite 23898

Döring Lehrmann Sn utanaeeh e 405,00ngelhardt Brauere 247,50i Suntr Boc 100,60 e u 470,00
o elten uillaume nt t d Gasmotoren Deutz 200,00

e e Sagl DessauerGas Obl Gelsenkirchen Berg 294,00
Ausländ Warte Glauziger Zuckertb 358,00
Oesterr Kronen r 53 98rente 27,00 140 Ungar Goldrente 59,50 I u 7 228 29

4 Ungar Kronen 2290remie v 33 79 hirseh Kupler ren 352 89
öchster Farbwerke

kisendahn Aktion ehe er
Halberst Blankenb 8S,00 Humboldt Masch 197 00
Halle Hettstedter Ilse Berghau 830,00Schantungvahn 522,00 Kahla Porzellan 00Alig Lokal Str 120,50 Kaliw Hschersleben 868,00Gr Berl Str 182,50 Körbisd Zucker Akt 325,00

r 146,00 r 180 00rinz Heinrich ahmeyer m 180,00Orientbahn e Lauchhammer 8310,003 Laurahütte 250,90Sohiftfahrts Aktienm ine 2 r
udwig LoeweHambs W tiahrt 50 Lothringer Hütte 260,00

Hambg Südamerika 252 00 Mannesmennröhren 320,50
Hansa Dampfkfschift o 37 1 o M n br Buck 255 00Nordd LIoyd l6so0 h eg x Art O nern 27350ank on 0 ro Hagdo Kokswerke 400 00
Bank i Thür 161,00 Orensteln Koppel 248,50

i e 183,00 er v 2ommerz Diskonto Rhein Metall Vorzbank 181 60 Rhein Stahlwaren 299,00rn 156,50 und 3389essauische es ombacher Hüttenbank 132,60 Rositzer Braunk 294,50Deutsche Bank o 300,00 Rositzer Zucker
Diskonto Comm 210 25 Sangerhäuser Masch 500,00
Dresdner Bank 182,00 Hugoschneider H G
Leipzig Credit Anst 178,25 Schuckert Co 15681,00Mitteld Kreditbank 182,00 Siemens Halske 285,00
Mitteld Privoetbank 175,00 Stettiner Cham 288
Nationalbank 145,90 Stettiner Vulkan 2 50an e 15389 S Zinkh 250,00eichsbank 83,50 trals Spielkarten 180,00

Thale Eisenhütte 878,00industrie Aktien igii voreee 32888
Schultheiss Brauerei 230,25 ürk Tabakregie 900 0Akt ſ An 360 80 Ver Köln Rotiweiler 280,00
u Str 57 838,00 7 r 77mmendorfer a egelin Ubner rpierfabrik Werschen Weißenfkel
Anhalter Kohlenw 280,50 ser Braunk
Annaberger Steingut 310,00 Westeregeln Akkali 640,00

572 R 480,00 m zrgmann Elekt 00 rede zereBerl Masch Bau Zeitzer Masch 428,00
Bismarckhütte 357,00 Zehllstoff Walihof 277 90n 270,00 Otavi Minen 820,00g Buckau 240,25

Tendenz matt

Leipziger Börse
Leipzig den 10 Mai 1920

Hellesche Zucker Raffinerie 2290 00Leipziger Melzfabrik Schkeuditz 126,00
Landwirtsch Masch Zimmermann Helle 158,00
Mansfelder Gewerkschaft 3790,00Portland Zementlabrik Halle 140,00Prehlitrer Brauakohlen e 1180,00

Priorit, 1250,00v e wenn
Verantwortlich f d polit Teil J Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Spor
uſw re L r 7 igat Se FangZeicung G m b ruck Zeitungs
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